
Aufgaben & Ziele GSTT

Die GSTT wurde 1989 gegründet und för-
dert seitdem das ökologisch und ökono-
misch beispielhafte grabenlose Bauen und 
Instandhalten von Erdleitungen aller Art. 

Ziel ist die Profilierung und kontinuierliche 
Verbreitung dieser modernen und seit über 25 
Jahren weltweit bewährten Bautechnologie 
gemeinsam mit den internationalen Partnern 
zum Wohl der Bevölkerung und der Umwelt.
 
• Kosten senken 
• Rohstoffe schonen  
• Lebensqualität sichern

•	 �Interessen seines Unternehmens als 
aktives Mitglied zu vertreten >  
Arbeit in Gremien und AK

•	 �Bilden von Netzwerken
•	 �Internationale Plattform im Verbund mit 

der ISTT
•	 �Belange des grabenlosen Bauens wer-

den vertreten
•	 �Wissenstransfer und Erfahrungsaus-

tausch seit 1989
•	 �Vernetzung bei Auslandsprojekten
•	 �Aktuelle Infos über grabenlose Bauweisen
•	 �Exklusiver Zugang zu Fachzeitschriften 

und Regelwerke (kostengünstig)
•	 �Weiterentwicklung von Fachthemen (CO2 

Kalkulator für grabenloses Bauen)

Deutsche Gesellschaft für grabenloses Bauen und Instandhalten von Leitungen e. V.

German Society for Trenchless Technology e. V.

Affiliated society of

Die GSTT wertet wissenschaftliche Erkennt-
nisse, Forschungsergebnisse und prakti-
sche Erfahrungen aus, führt Veranstaltun-
gen durch, fördert diese oder beteiligt sich 
in sonstiger Weise, informiert über Fachbei-
träge und die GSTT-Informationen, steht in 
enger Zusammenarbeit mit allen wichtigen 
Gremien, Verbänden, Institutionen, For-
schungs- und Lehranstalten und fördert den 
internationalen Erfahrungsaustausch. 

Zudem erbringt die GSTT projektbezogene 
Beratungsleistungen oder ist vermittelnd  
tätig.

N.N von xxx AG 01
„Nationale und Internationale Mitglieder ha-
ben uns den breiten Austausch von Fach-
wissen ermöglicht.“
N.N von xxx AG 02
„Das Arbeiten in den verschiedenen Gremi-
en und Arbeitskreisen bietet uns die Mög-
lichkeit Wissen auszutauschen und nach 
gemeinsamen Lösungen zu suchen.“
N.N von xxx AG 03
„Der exklusive Zugang zu Fachzeitschrif-
ten und Regelwerken, sowie die regelmäßig 
erscheinenden Newsletter informieren uns 
über aktuelle Schwerpunkte rund um gra-
benloses Bauen.“

iSTT

Vorzüge einer Mitgliedschaft:



GSTT e. V.
Messedamm 22 
14055 Berlin 

Tel.:	 030 3038-2143
Fax:	 030 3038-2079

www.gstt.de
E-Mail: info@gstt.de 

Nutzen auch Sie die Vorteile einer Mitgliedschaft in der GSTT

Vorteile der grabenlosen Technik

Ja, ich möchte Mitglied werden:Name, Vorname . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   

Titel . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             

Unternehmen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Straße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           

Plz, Ort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          

E-Mail . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           

Tel. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             

Mitgliedsbeitrag

r Firmenmitgliedschaft	 1350 €
r Hochschulen und Firmen (< 5 Mitarbeiter)	 500 €
r Persönliche Mitglieder	 150 €
r Ruheständler	 75 €
r Studenten	 40 €

Bitte entsprechende Mitgliedschaft ankreuzen.

. . . . . . . . .     . . . . . . . . . . . . . . . . . .                 
Datum	 Unterschrift

Seit mehr als 30 Jahren bewährt sich die grabenlose Bautechnik weltweit. Egal ob  
Neubau, Reparatur, Renovierung oder Erneuerung, die Vorteile der NO-DIG Technologie 
sind vielseitig. 

NODIG - warum Gräben aufreißen, wenn es bessere Lösungen gibt!

Kosteneffizienz

hohe Arbeitsgeschwindigkeiten

Schonung der Umwelt 

weitgehend witterungsunabhängiges Bauen

geringe Störung des ruhenden  
und fließenden Verkehrs

keine Beeinträchtigung  
der urbanen Qualität

weniger CO2 Ausstoß durch 
Wegfall von Aushub und 
Abtransport großer Erd-
massen

Straßenoberflächen werden  
nicht beschädigt

geringe Lärm- und Schmutz- 
belästigung für Anlieger


